
Ansprechpartner:Unsere Kompetenzen:

Die Forschung und Entwicklung im Bereich optischer  
Polymerfasern ist eine besondere Kompetenz des Photonic 
Communications Lab der Hochschule Harz. 

Insbesondere bieten wir:
 
• FuE im Bereich der optischen Nachrichtentechnik,
• Erfahrungen im Bereich der POF-Technologie sowie der  
   Glasfasertechnik im IR-Bereich,
• umfangreiches Messequipment für alle Typen von 
   Polymerfasern und Glasfasern (u.a. OTDR, BERT, LED- 
   Vermessung, Klimatests, 3D-Goniometer),
• Erfahrungen und Know-how auf dem Gebiet der 
   photoni schen Aufbau- und Verbindungstechnik sowie
• Optikweiterbildungen für verschiedene Gruppen in  
   jeweiligen Anforderungsstufen.

Unsere hochwertig ausgestatteten Labore verbunden mit 
dem umfangreichen Know-how des pcl-Teams stehen für 
professionelle und innovative Forschungsarbeit.
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Automotive, Logistik und
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Projektvorhaben

Die Nutzung von Kunststofflichtwellenleitern zur Datenüber-
tragung im Bereich Automotive, Logistik und Fabrikautoma-
tion stellt ein großes Potenzial aus wissenschaftlicher und 
wirtschaftlicher Sicht für die Harzregion dar. 
Das Hauptziel des Innovationsforums ist die Etablierung  
einer Plattform speziell für die Themengebiete Automotive, 
Logistik und Fabrikautomation mit optischen Polymerfasern 
(POF).

Im Rahmen des Innovationsforums werden

• Erfahrungen aus Wissenschaft und Industrie  

   ausgetauscht,

• der aktuelle Forschungsstand vorgestellt, 

• Lösungsansätze für die Anwendung der POF- 

   Technologie erarbeitet,

• die Clusterbildung für POF-Kooperationen  

   vorangetrieben sowie

• neue F&E-Projekte initiiert.

Das Innovationsforum setzt dabei auf die Teilnahme interes-
sierter Unternehmen, aber auch wissenschaftlicher Partner, 
um der mitteldeutschen Wirtschaft zu mehr Produktivität 
und Innovation zu verhelfen.

Umsetzung der Ziele durch:

• Onlinebefragung von regionalen Unternehmen,
• Experteninterviews,
• zweistufige Workshopreihe,
• zweitägige Abschlussveranstaltung und
• Erstellung einer strategischen Roadmap.

Das Projekt ALFAPOF wird eine breite Übersicht der Dienst-
leistungen und Breitbandnutzung ermöglichen und vor- 
handene Chancen und Möglichkeiten aufzeigen. Diese  
werden dann mit POF-Experten aus ganz Deutschland  
diskutiert, mit dem Ziel eine Technologieplattform in der  
Region aufzubauen. 

Projektpartner

Die Forschung und Entwicklung der POF-Technologie ist 
langjährig am Photonic Communications Lab unter der 
Führung von Prof. Fischer-Hirchert verwurzelt und gehört zu 
den deutschlandweit führenden Forschungseinrichtungen 
auf diesem Gebiet. 
Mit dem Fraunhofer IFF Magdeburg können wir auf ei-
nen renommierten Kooperationspartner bauen, welcher spe-
ziell auf den Gebieten Logistik und Fabrikautomation über 
ein umfangreiches Know-how verfügt. 
Das Cluster MAHREG Automotive bündelt Zulieferer, 
Dienstleister und Wissenschaftler im Bereich Automotive aus 
Sachsen-Anhalt. Es wird zusammen mit der Unterstützung 
des Automotiven Clusters Ostdeutschland (ACOD) sowohl 
Kompetenzträger und Referenten gewinnen als auch Poten-
ziale der regionalen Firmen ermitteln.

Durch die Unterstützung des Fraunhofer Institutes IFF und 
des Clusters MAHREG Automotive ist es möglich, von den 
Vorteilen der POF-Technologie im Bereich Fabrikautomation, 
Automotive und Logistik zu profitieren.
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Einfache Installation 
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Nutzen der  
POF-Vorteile  
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bereichen

A
b
sc
h
lu
ss
k
o
n
fe
re
n
z 
 

m
it
 P
rä
se
n
ta
6
o
n
 d
e
r 

P
ro
je
k
te
rg
e
b
n
is
se
 

fortlaufende Onlinebefragung 

Strategische 

Roadmap 

K
ic
k
‐o
ff
   

 

Arbeitskreis 2: 

Logis6k 

Durchführung von 

jeweils 2 

Workshops mit 

Teilnehmern aus 

Forschung, 

Herstellung und 

Endanwendung 
 

 

Arbeitskreis 3: 

Fabrikautoma6on 

 

 

Arbeitskreis 1: 

Automo6ve 


